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Oberes Rheintal 
Oberriet 

Anspruch auf Gemeinderatssitz  
Oberrieter SVP will auch im Gemeinderat 
Verantwortung übernehmen 
23.05.2008  René Jann 

Als wohl prominentesten Gast bei der 
gestrigen Versammlung der SVP Oberriet 
konnte Präsident Ernst Gächter nebst 
Kreispräsident Herbert Huser Nationalrat 
Lucas Reimann willkommen heissen, der im 
Anschluss an die Nominationsversammlung 
über die SVP-Einbürgerungsinitiative 
referierte. 
 
Verantwortung wahrnehmen 
Wie schon beim zehnjährigen Bestehen der 
SVP Oberriet angekündigt, will die SVP 
auch in der Politischen Gemeinde 
Verantwortung übernehmen. Aus diesem 
Grund wurde bereits mit den anderen im 
siebenköpfigen Gemeinderat vertretenen 
Parteien das Gespräch geführt. Mit einem 
Wähleranteil von 54,5 Prozent hat sich die 
SVP zur stärks-ten Partei im Dorf 
emporgearbeitet und meldet nun ihren 

Anspruch auf einen Gemeinderatssitz an, wie Gächter einleitend 
bekanntgab. Vor vier Jahren wurde der Einzug in den Gemeinderat noch 
knapp verfehlt. Doch dieses Mal gibt sich die Parteileitung zuversichtlich, 
dass es klappt. 

Wahlstabsleiter Thomas Zünd schilderte die SVP-Ortspartei als jung, 
dynamisch und selbstbewusst, was sich auch bei der Wahl von Stefan 
Kölliker in die St. Galler Regierung bestätigt habe. Nun müsse sie aber 
auch bei den Kommunalwahlen erfolgreich sein. Mit den bürgerlichen 
Parteien sei das Gespräch bezüglich Anspruch auf einen Gemeinderatssitz 
geführt worden. Dabei habe man nicht die Konfrontation gesucht. Mit der 
gestern einstimmig eingeholten Kompetenz dazu, im Vorstand gar eine 
Nachnomination durchzuführen – an geeigneten Kandidatinnen und 
Kandidaten fehle es nicht –, wolle man gegebenenfalls den anderen 
Parteien auch die Krallen zeigen, sagte Thomas Zünd, denn die SVP wolle 
künftig jung, dynamisch und erfolgreich sein. 

Für die Wahl in die GPK der Politischen Gemeinde stellte sich Gabriela 
Weber-Stieger aus Oberriet, aufgewachsen in der Holzrhode, vor. Sie hat 
sich ihre Praxis auf dem Oberrieter Kassieramt, bei der Tätigkeit bei einem 
Treuhandbüro in Rorschach und als Kassierin der Genossenschaft 
Schwimmen und Sport geholt. Sie ist Mutter von zwei Kindern. 

Als zweites GPK-Mitglied stellt sich Konrad Lustenberger aus Montlingen 
zur Verfügung. Er stammt aus Luzern und hat sich als Landwirt zum Ing. 
Agronom weitergebildet, ist verheiratet und hat drei Kinder. 

Für die GPK der Vereinigten Primarschule Oberriet stellt sich Patrizia 
Büchel zur Verfügung. Sie kommt aus Eichenwies, ist Malerin und hat 
sich zur technischen Kauffrau weitergebildet und ist zurzeit daran, auch 
das eidgenössische Diplom zu erwerben. Alle drei Kandidierenden wurden 
einstimmig  
nominiert. 
 
Ernst Gächter in den Gemeinderat 
Thomas Zünd schilderte den Gemeinderatskandidaten Ernst Gächter als 
gradlinigen Vertreter des Berggebiets und gestandenen Mann in der 
Politik, der die SVP auch als kantonaler und eidgenössischer Delegierter 
vertritt. Beruflich ist der Kobelwälder als Lagerbewirtschafter tätig. So 
will Ernst Gächter, der auch der Auns zugehörig ist, bei einer Wahl im 

 
 
NationalratLukas Reimann 
referierte gestern in 
Oberriet. Für die 
Kommunalwahlen vom 28. 
September wurden 
einstimmig nominiert (v. 
l.): Gabriela Weber-
Stieger, Ernst Gächter, 
Patrizia Büchel und 
Konrad Lustenberger. 
(Foto: j) 

 

 

 

Kachelmann-Wetter in 
Altstätten SG am 26.05. 
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Gemeinderat keinesfalls ein Polterer sein, sondern vielmehr ein Politiker, 
der gewillt ist, zu konstruktiven Lösungen beizutragen. Ernst Gächter 
wurde von der Versammlung einstimmig als Gemeinderatskandidat 
nominiert.  
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